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FRANK GET-System / Komponenten
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Qualitätsaspekte bei Erdwärmesondenanlagen

Eine gute Qualität der Gesamtanlage ist
nur durch die Qualität aller Komponenten 
und aller Arbeitsgänge zu erreichen: 

• Planung der Anlage und 
Auslegung der Erdwärmesonden

• Herstellung von Erdwärmesonden 

• Qualifikation der Verarbeiter und Partner 
• Einbringung der Erdwärmesonden 

• Prüfung der Sonden

• Anbindung der Erdwärmesonden und Soleverteilung
• Prüfung der Installation

• Hydraulischer Abgleich und Inbetriebnahme
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Qualitätsunterschiede durch die Physik

• Jahreszeitliche Schwankungen 
der Erdreichtemperatur im 
oberflächennahen Bereich bis 
15 m Tiefe

• Erdwärmesonden arbeiten in 
einer Tiefe mit konstantem 
Temperaturbereich

• Größerer Temperaturhub der 
Wärmepumpe bedeutet 
schlechtere Arbeitszahl

• Niedrige Wärmequellen-
temperatur ergibt einen 
schlechteren Wirkungsgrad
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Felduntersuchung – Arbeitszahl und Temperaturhub 
(11/07-10/08) 
Fraunhofer Institut
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Qualitätsunterschiede durch die Physik

Flächenkollektoren
• Einbautiefe 

unterhalb der 
Frostgrenze
ca.1.5 m

Erdwärmekörbe
• Einbautiefe ca. 

2-4 m

Erdwärmesonden
• Tiefe abhängig von 

der Dimensionierung
30-250 m

Verschiedene Typen von Wärmequellen
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Die wichtigsten Richtlinien

• VDI-Richtlinie “Thermische Nutzung des Untergrundes” V DI 4640

• DVGW Arbeitsblatt W-120:
Qualifikationsanforderungen für die Bereiche Bohrtechnik, Brunnenbau
und Brunnenregenerierung

• DVGW Arbeitsblatt W-400-2
Technische Regeln Wasserverteilungsanlagen

• DVS Richtlinien
Schweißrichtlinien 
(für die Ausführung auf der Baustelle insbesondere DVS 2207, tw. DVS 2203, DVS 2212, ….)

• SKZ Richtlinien HR 3.26 
Rohre und Rohrleitungsteile für Erdwärmesondensysteme

Vorgaben zur Qualität von Erdwärmesonden
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Dimensionierung von Erdwärmesonden

• Vereinfacht: Wärmebedarfsberechnung und 
geologischen Bodenverhältnisse ergeben die 
Sondenlänge

Verdampferleistung 6,2 kW
Sondenlänge  =   --------------------------------- =   ----------- =  124 m 

Spez.  Entzugsleistung 50 W/m* 
Untergrund*

• VDI 4640 und Randbedingungen beachten:
z.B. Mindestabstände, hydr. Auslegung 

• Anlagen > 30 KW Heizleistung benötigen 
nach VDI 4640 rechnerischen Nachweis

• Bei größeren Anlagen Thermal Response 
Test empfohlen/erforderlich

Untergrund   

  für 1800 h für 2400 h
Allgemeine Richtwerte:       
Schlechter Untergrund, trocken ( �  <1,5 W/mK)   25 W/m   20 W/m   
Normales Festgestein und wassergesättigtes 
Sediment ( �  =1,5-3,0 W/mK)   

60 W/m   50 W/m   

Festgestein mit guter Wärmeleitfähigkeit                
(�  > 3,0 W/mK   )

84 W/m   70 W/m   

Einzelne Gesteine:       

Kies, Sand trocken   < 25 W/m   < 20 W/m   

Kies, Sand wasserführend   65 - 85 W/m   55 - 65 W/m   

Ton, Lehm feucht   35 - 50 W/m   30 - 40 W/m   

Kalkstein (massiv)   55 - 70 W/m   45 - 60 W/m   

Sandstein   65 - 80 W/m   55 - 65 W/m   

Saure Magmatite (z.B. Granit)   65 - 85 W/m   55 - 70 W/m   

Basische Magmatite (z.B. Basalt)   40 - 65 W/m   35 - 55 W/m   

Gneis   70 - 85 W/m   60 - 70 W/m   

Starker Grundwasserfluß in Sand und Kies für 
Einzelanlagen   

80 - 100 W/m   80 - 100 W/m   

spez. Entzugsleistung    
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Erdwärmesonden aus PE 100 

• Duplex-Sonde (2 Vor- und Rückläufe)

• Werksgeschweißt und auf Länge 

vorkonfektioniert

• Komplettsonde ist SKZ zertifiziert 

• Fremdüberwachte Produktion nach

gängigen Richtlinien (DIN 8074/75, 

VDI 4640, SKZ HR 3.26)

• Werksprüfzeugnis für jede Sonde

• Speziell für die Erdwärme 

entwickelter, massiver Sondenfuß

• Strömungsumlenkung ohne 
Querschnittsverengung 

FRANK GET-System
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Erdwärmesonden PE 100-RC

• Punktlastbeständige Erdwärme-
sonden mit Rohren aus PE 100-RC

• Hohe Beständigkeit gegen 
langsames Risswachstum

• PE 100-RC ist für die sandbettfreie 
Verlegung zugelassen 
(DVGW  W 400-2)

• Verlegen und Schweißen wie PE 100

• Bessere Wärmeleitfähigkeit als PE-X

• Die wirtschaftliche Alternative zu 
Erdwärmesonden aus PE-X

FRANK GET-System
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Qualitätsaspekte für Erdwärmesonden

Überwachung durch MPA, SKZ und eigene QS-Prüfstelle
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Sondenzertifikat

Qualität bei der Herstellung von Erdwärmesonden

Sondenzertifikat auf der 
FRANK homepage 

downloadbar
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Einbau von Erdwärmesonden I

Handhabung und Prüfung 

• Einbau durch qualifiziertes 
Bohrunternehmen 
(z.B. Zertifizierung  nach DVGW W-120)

• Fachgerechte Lagerung und Handhabung 
der Sonden auf der Baustelle

• Einbau der Erdwärmesonde von 
der Haspel

• Prüfung der Erdwärmesonde vor 
Verfüllung des Bohrloches (VDI 4640)

• Vollständige Verfüllung des 
Bohrlochringraumes von unten nach oben
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Einbau von Erdwärmesonden II

Handhabung und Prüfung 

• Verwendung geeigneter Verfüllmaterialien 
(Wärmeleitfähigkeit der Geologie beachten)

• Überprüfung der Entzugs-
leistung durch ein 
Schichtenverzeichnis

• Funktionsendprüfung 
der Erdwärmesonde 
und Protokollierung

• Verschließen der Erdwärmesonde 
bis zur Anbindung
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Anbindung von Erdwärmesonden

Anbindeleitungen für die Soleverteilung I 

• Anbindung der Erdwärmesonden in parallel 
geschalteten Kreisen an den Verteiler (VDI 
4640)

• Fachgerechte Verlegung der Anbindeleitung 
(Bettung DVGW W400-2, Gefälle, Frostsicherheit)

• Beachtung der Werkstoffparameter des 
Rohrmateriales
(Biegeradien, Längenänderung unter Temperatureinfluss)

• Ausführung der Schweißverbindungen 
entsprechend den DVS Vorgaben
(DVS 2207: Schweißnahtvorbereitung, spannungsfreie 
Fixierung, Schweiß- und Abkühlzeiten, Protokollierung)
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Anbindung von Erdwärmesonden

Anbindeleitungen 
für die Soleverteilung II 

• Wirtschaftliche Dimensionierung 
der Anbindeleitungen
(Druckverluste entsprechend dem 
Wärmeträgermedium)

• Geeignete Qualität von 
Rohrleitungskomponenten

FRANK 
voller 
Durchgang

35% freier 
Strömungs-
querschnitt

=1,4 -1,6
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Grundsätzliche Anforderungen

• Verteiler immer mit Absperr- und 

Regeleinrichtungen (VDI 4640)

• Verteilerinstallation möglichst außerhalb 

des Gebäudes

• Hydraulischer Abgleich des Gesamtsystems

• Verteiler mit Durchflussmesser/-anzeige

• Entlüftungseinrichtung vorsehen

• Absperrventile ermöglichen im Stör-oder 

Schadensfall einfache Fehlersuche durch 

Absperren einzelner Kreise

Soleverteilung bei Erdwärmesondenanlagen
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Soleverteilung und Prüfung der Anlage

• Spülen und Entlüften der Anlage vor 
Inbetriebnahme
=> Nur Absperrventile für jeden Kreis 
ermöglichen gründliches Spülen und 
einfaches Entlüften Kreis für Kreis

• Funktions- und Druckprüfung des Gesamt-
systems mit 1,5-fachem Betriebsdruck
(VDI 4640, Prüfbescheinigung für den 
Betreiber)

Soleverteilung bei Erdwärmesondenanlagen
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Anbindung der Verteilerschächte /
Verteilermontage 

• Fachgerechte Verlegung der 
Anbindeleitung 

• Beachtung der Werkstoffparameter des 
Rohrmateriales

Soleverteilung bei Erdwärmesondenanlagen
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FRANK GET-System

Modularer Kunststoff Soleverteiler Typ 2061

• Modular aufgebauter Soleverteiler mit 
integriertem Durchflussmengenmesser 
7-32 l/min 

• Speziell für den Einsatz zur Soleverteilung 
konzipiert (Erdwärmesonden, Energiekörbe 
und Erdkollektoren)

• Vorlaufstamm mit Regelventil und 
Durchflussmengenmesser in einer Einheit

• Solekreise über Ventile im Vorlauf
und Rücklauf einzeln absperrbar

• Sicherungsclip gegen Verdrehen
der Verteilerelemente
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Vorgefertigte Verteilerschächte Typ 1

• Komplett vorgefertigte Verteilerschächte  
zum direkten Anschluss der Erdwärme-
sonden

• Vormontiert mit allen erforderlichen 
Ventilen und Durchflussmengen-
messern

• Keine aufwendige und kosten-
intensive Montage des Verteilers 
mehr erforderlich

• Alle Anschlussleitungen sind dicht 
durch die Schachtwand geführt und 
geschweißt

• Inkl. Schachtabdeckung, begehbar bis 
200 kg und verriegelbar 

FRANK GET-System
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Verteilerschacht  Typ 2

• Platzsparender, kompakter Verteiler-
schacht aus stabilem PE 100 Wickelrohr

• Vormontiert mit Kunststoff-Soleverteiler 
Typ 2061 für 4 bis 6 Kreise

• Gerade Schachtrückseite ermöglicht 
den Einbau direkt an der Hauswand

• Einfachere und sauberere Lösung 
als die weit verbreitete Lichtschacht-
installation

FRANK GET-System
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Verteilerschacht Typ 3

• Werksseitig vorgefertigter, kompakter 
Verteilerschacht mit 2 oder 3 Solekreisen

• Ideal für 1-2 Familienhäuser 
als Alternative zum Lichtschacht

• Schneller Einbau, 
die geringe Baugröße reduziert 
den Aushub auf der Baustelle

• Dichtheitsgeprüft

FRANK GET-System
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FRANK GET-System 

Verteilerschächte in 
projektbezogener Ausführung

• Verteilerschächte mit mehr 
als 20 Kreisen oder für große 
Volumenströme

• Schachthöhen und Durchmesser 
auf die Anforderungen anpassbar

• Auslegung gegen drückendes 
Wasser möglich

• Dimensionierung in verschiedenen 
Lastklassen bis zur LKW-
Befahrbarkeit
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FRANK GET-System 

Verteilerschächte in 
projektbezogener Ausführung

• Ausführung mit Schachtkonus 
und Teleskopaufsatz 

• Für handelsübliche 
BEGU- Abdeckungen

• Lastklassen bis zur 
LKW-Befahrbarkeit



FRANK GET-System 10.06.2010  S. 26

Verteilerschächte in 
projektbezogener Ausführung

• Verteilerschächte aus PE Platten 
in Rechteckform

• Schachtabdeckung mit Profildichtung 
und verschraubter 
PE Platte 

• Beispiel:

• Verteilerschacht 28 Kreise
• Verteilerstamm d 110mm SDR 11

• Rücklauf mit Tacosetter Inline

• Maße 1.940x1.280x1.000 mm

FRANK GET-System 
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PE 100 Soleverteiler, maßgefertigt

• Vorlaufstamm
Alle Anschlüsse mit Kunststoffkugel-
hähnen, Füll- und Entlüftungsarmatur, 
sowie Anschlußstutzen für Manometer 
und Thermometer

• Rücklaufstamm
Alle Anschlüsse mit Durchflußmengen-
messern oder Strangregulierventilen,
Füll- und Entlüftungsarmatur, sowie 
Anschlußstutzen für Manometer 
und Thermometer

FRANK GET-System
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Bauformen Sonderverteiler

• PE 100 Verteiler für den Einbau
in bauseitige Betonschächte
oder Technikräume

FRANK GET-System
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Bauformen Sonderverteiler

• Auf die jeweilige Einbausituation 
angepasst

FRANK GET-System
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30

Regulierventile für den hydraulischen Abgleich 

Durchflußmengenmesser

• Zur Anzeige des Soledurchflusses
• Regelschraube zur Mengenregulierung

Strangregulierventil

• Für den exakten hydraulischen 
Abgleich bei unterschiedlichen Längen 
der Sonden / Anbindeleitungen

• Einstellbar mittels Handmeßcomputer

FRANK GET-System



FRANK GET-System 10.06.2010  S. 31

Schweißgerät GET control / Set

• Komplettes Schweißgerät im Set mit 
allem Zubehör im Koffer

• Schweißgerät GET Control mit 
Protokollierung

• Geeignet für Durchmesserbereich von da 
25 mm bis da 75 mm. 

• 2 einstellbare Rohrhalteklemmen

• Haltevorrichtung auch zum Schweißen 
von Rohrzusammenführungen geeignet

• Rotationsschälgeräte für da 32mm und 
da 40 mm 

FRANK GET-System
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Zubehör für Erdwärmesonden

Abstandshalter

• Gewährleisten, daß die Sondenrohre in der 
Bohrung fixiert werden und nicht aneinander liegen

• Gleichmäßiges und vollständiges Befüllen der 
Bohrung

Sondengewicht

• Spezielles Gewicht zum leichteren Einbringen 
der Sonden (verhindert Aufschwimmen)

• Montage am Sondenkopf über Einschubhilfe.
Ausführung: 12, 25, 40 kg

Trassenwarnband
• Grün/schwarz markiertes Erdwärmeleitung-

Trassenwarnband

FRANK GET-System
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FRANK GET-System / Projekte
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FRANK GET-System / Projekte
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FRANK GET-System / Projekte
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FRANK GET-System
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FRANK GET-System / Projekte
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FRANK GET-System / Projekte

• PE Verteiler 
20 Solekreise

• Ausrüstung mit 
Strangregulierventilen

• BV: Zoo Frankfurt /M,
neues Affenhaus
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Vielen Dank 
für Ihre 

Aufmerksamkeit!


